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Jung und Alt freuen sich über das Angebot Rede von Staatssekretärin Hella Dunger-Löper, Europabeauftragte 
des Landes Berlin, auf dem Europafest

Schüler des Oberstufenzentrums Bürowirtschaft I präsentieren ihre 
Idee für ein EU-Projekt

Berliner Europafest 

Ort:  Berlin, Marzahn-Hellersdorf 
Zeit:  9. Mai 2015
Förderer & Partner:  Senatskanzlei Berlin
  Europäische Kommission, Vertretung in Deutschland  

Informationsbüro des Europäischen Parlaments 
  Berliner Landeszentrale für politische Bildung
  Bezirksverwaltung Marzahn-Hellersdorf

„Europa ist hier! In Vielfalt geeint!“ lautete das Motto 
des Europafestes 2015 in Berlin. Das Fest bot einen bun-
ten Mix aus Unterhaltung und Informationen rund um 
Europa und die Europäische Union. In einem abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm wurden neben künstleri-

schen Darbietungen auch Diskussionsrunden sowie kurze 
Interviews mit Berliner Politikern aus dem Europäischen 
Parlament, dem Deutschen Bundestag und dem Abgeord-
netenhaus durchgeführt. Für die kleinen Besucher gab es 
ein Kinderareal mit altersgerechten Mitmachangeboten.

Exkursionen zu EU-geförderten Projekten:  
Europa im Kiez

Ort:  Berlin 
Zeit:  Januar – Dezember 2015
Förderer & Partner:  Senatskanzlei Berlin

Da viele Jugendliche in Berlin nur rudimentär oder ein-
seitig über die Europäische Union informiert sind und 
ihnen der Nutzen der Europäischen Union für sich selbst 
und auch für Berlin oft nicht bekannt ist, veranstaltete 
das Europäische Informationszentrum Berlin Workshops 
an Berliner Schulen. 

Der eintägige Workshop bestand aus einer Präsentation  
über Geschichte und Funktionsweise der EU sowie der 
Besichtigung einer Institution, die mithilfe von EU- 
Fördermitteln ein nachhaltiges Projekt umsetzt. 
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Jugendliche in einem Holz-Heizkraftwerk in Heidelberg

Schülerinnen und Schüler zu Besuch bei der Biothan GmbH in Fulda

Infostand im Berliner Abgeordnetenhaus

Infostand im Auswärtigen Amt

Infostände zu  
EU & Europa 

Ort:  Berlin 
Zeit:  Januar – Dezember 2015
Förderer & Partner:  Senatskanzlei Berlin

Das Europäische Informationszentrum Berlin informier-
te auch 2015 zu europapolitischen Themen nicht nur 
am eigenen Standort, sondern nahm jede Gelegenheit 
wahr, um mit Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch 
zu kommen. 

Infostände waren an 45 Standorten in Berlin zu besichti-
gen: Biesdorfer Blütenfest, Umweltfestival am Branden-
burger Tor, Kiezfest Ostseeviertel, Blumenfest Weißensee, 
Hafenfest Tegel, Summer in the City – Internationales 
Sommerfest, Weltkindertag am Potsdamer Platz, Tag der 
offenen Tür im Auswärtigen Amt und im Berliner Abge-
ordnetenhaus sowie im Bundesrat usw.

Energieeffizienz vor 
Ort – dem Klimawandel 
begegnen 

Orte:   Berlin, Bremen, Coburg, Fulda, 
Kiel, Lübeck, Montabaur, Pirmasens,  
Rastatt, Regensburg u. a. 

Zeit:  Oktober 2013 – Dezember 2015
Förderer & Partner:   Bundesministerium für Umwelt,  

Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit

Das Projekt vermittelt, was bundes- und europaweit ge-
tan wird, um das Klima zu schützen und die Energiever-
sorgung umzustellen. Dabei wendet es sich an Jugend-
liche und zeigt ihnen berufliche Chancen auf, die die 
Umstellung auf eine klimaschützende Energieversorgung 
bietet. Das Projekt besteht aus 50 Vorträgen mit anschlie-
ßender Besichtigung eines Unternehmens vor Ort und 
wird in Kooperation mit Schulen und Projektträgern im 
gesamten Bundesgebiet realisiert. 
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Konferenz: Deutsch-deutsche Städtepartnerschaften – 
ein Erfolgsmodell in Europa?

Ort:  Berliner Rathaus
Zeit:  20. – 21. Mai 2015
Förderer & Partner:  Die Beauftragte der Bundesregie-

rung für die neuen Bundesländer
  Bundesministerium für Wirtschaft 

und Energie

Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen erfolg-
reicher Städtepartnerschaften wurden in Vorträgen, 
Präsentationen und Podiumsdiskussionen im Rahmen ei-
nes Partnerschaftskongresses erörtert. Im Fokus standen 
deutsch-deutsche Erfahrungen, aber auch europäische 
Kooperationen. 

Es referierten und diskutierten u. a.: Dr. Siegfried Balleis, 
Oberbürgermeister der Stadt Jena (1994 – 2014), Alfred 
Eichhorn, Journalist, Iris Gleicke MdB, Beauftragte der 
Bundesregierung für die neuen Bundesländer, Parlamen-
tarische Staatssekretärin beim Bundesminister für Wirt-

schaft und Energie, Dr. Gabriele Goldfuß, Referatsleiterin 
Internationale Zusammenarbeit der Stadt Leipzig, Eduard 
Hechler, Referatsleiter für Internationale Angelegenhei-
ten der Stadt Frankfurt am Main, Franz Müntefering, 
Bundesminister a. D., Vorstandvorsitzender der Deutschen 
Gesellschaft e. V., Markus Pieper, Projektleiter „Interna-
tionales Dissidenten-Lexikon“ in der Bundesstiftung zur 

Aufarbeitung der SED-Diktatur, 
Prof. Dr. Lothar Probst, Universi-
tät Bremen, Dr. Peter Roehlinger, 
Oberbürgermeister der Stadt Er-
langen (1990 – 2006), Frieder Wolf, 
Leiter des Büros für Internationale 
Angelegenheiten der Stadt Köln.

Die Tagungsergebnisse sind in 
einer Publikation im Dezember 
2015 im Mitteldeutschen Verlag 
erschienen.

Diskussionsrunde mit Eduard Hechler, Dr. Gabriele Goldfuß und 
Markus Pieper (v. l. n. r.)

Alfred Eichhorn mit Prof. Dr. Lothar Probst und Franz Müntefering, 
Dr. Siegfried Balleis und Dr. Peter Roehlinger (v. l. n. r.)

Iris Gleicke MdB begrüßt die Tagungsgäste

Prof. Dr. Lothar Probst, Dr. Peter Roehlinger, Dr. Siegfried Balleis 
und Alfred Eichhorn (v. l. n. r.)



Konferenz: 70 Jahre nach Kriegsende – 
Russlanddeutsche gestern und heute

Ort:   Berlin, Vertretung des Freistaats 
Thüringen beim Bund

Zeit:  7. – 8. Dezember 2015
Förderer & Partner:   Bundesministerium des Innern
  Beauftragter der Bundesregierung 

für Aussiedlerfragen und  
nationale Minderheiten

  Landsmannschaft der Deutschen 
aus Russland und deren Jugend-
organisation

Aufgrund ihrer mehrfachen kulturellen Identität können 
Russlanddeutsche als Brückenbauer zwischen beiden Län-
dern dienen und die deutsch-russischen Beziehungen in 
den Bereichen Kunst und Kultur, Politik und Wirtschaft 
intensivieren. Die Tagung hob unterschiedliche Aspekte 
des deutsch-russischen Miteinanders hervor. 

Es referierten und diskutierten u. a.: Georg Dege, Mitglied 
des Arbeitskreises Junge Integrationspolitiker der Konrad-

Adenauer-Stiftung, Prof. Dr. Dr. Victor Dönninghaus, stellv. 
Direktor des Instituts für Kultur und Geschichte der Deut-
schen in Nordosteuropa e. V. an der Universität Hamburg, 
Waldemar Eisenbraun, Bundesvorsitzender der Lands-
mannschaft der Deutschen aus Russland, Walter Gauks, 
Bundesvorsitzender der Jugendorganisation der Lands-
mannschaft der Deutschen aus Russland, Helena Goldt, 
Sängerin, S. E. Wladimir M. Grinin, Botschafter der Rus-
sischen Föderation, Hartmut Koschyk MdB, Beauftragter 
der Bundesregierung für Aussiedlerfragen und nationale 
Minderheiten, Olga Martens, Herausgeberin der Moskau-
er Deutschen Zeitung, Dr. Katharina Neufeld, Leiterin des 
Museums für russlanddeutsche Kulturgeschichte Det-
mold, Dietmar Schulmeister, Pressesprecher der Lands-
mannschaft der Deutschen aus Russland, Landesgruppe 
Nordrhein-Westfalen, Prof. Dr. Matthias Weber, Direktor 
des Bundesinstituts für Kultur und Geschichte der Deut-
schen im östlichen Europa, Heinrich Zertik MdB, Bundes-
referent für politische Bildung der Landsmannschaft der 
Deutschen aus Russland.
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Hartmut Koschyk MdB begrüßt die Gäste Hartmut Koschyk MdB, Dr. Andreas H. Apelt, Heinrich Zertik MdB, 
Waldemar Eisenbraun, Walter Gauks und Prof. Dr. Dr. Victor 
Dönninghaus (v. l. n. r.)

Hartmut Koschyk MdB, S.E. Wladimir M. Grinin, Waldemar 
Eisenbraun, Dr. Katharina Neufeld und Prof. Dr. Victor Dönninghaus 
(v. l. n. r.)

Viele der 200 Gäste nutzten die Gelegenheit zur Diskussion
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Workshop für Journalisten: Auf dem Weg  
nach Europa?

Orte:  Berlin und  
 Leipzig
Zeiten:  30. November – 6. Dezember 2015
Förderer & Partner: Auswärtiges Amt
 Yerevan Press Club
  Bildungswerk Sachsen der  

Deutschen Gesellschaft e. V.

Eine Gruppe armenischer Nachwuchsjournalisten lernte 
in Theorie (Workshops) und Praxis (Besuche beim MDR, 
in der Redaktion der Leipziger Volkszeitung, beim Presse- 
und Informationsamt der Bundesregierung usw.) die Ar-
beitsweise deutscher Journalisten kennen. Dabei gelang 
es, ein Netzwerk zwischen deutschen und armenischen 
Journalisten aufzubauen.

Armenische Journalisten mit S. E. Ashot Smbatyan, Botschafter der 
Republik Armenien in Deutschland

Besuch im Presse- und Informationsamt der Bundesregierung

Essaywettbewerb: Die Brückenbauer –  
Junge Deutsche zwischen zwei Kulturen

Ort:  bundesweit
Zeit:  September 2014 – Februar 2015
Förderer:   Die Beauftragte der Bundes- 

regierung für Kultur und Medien
 

Der Essaywettbewerb richtete sich 
an junge Erwachsene im Alter von 
18 bis 30 Jahren, deren Vorfahren 
einer deutschen Minderheit im öst-
lichen Europa angehören. Eine Jury 
(Dr. Peter Böthig, Museumsleiter 
des Kurt Tucholsky Literaturmu-
seums, Winfried Smaczny, Minis- 
terialdirigent i. R., Vorstandsvor-
sitzender des Deutschen Kulturfo-
rums östliches Europa e. V., Ernest 
Wichner, Leiter des Literaturhau-
ses Berlin, Dr. Ingeborg Szöllösi, 

Publizistin) wählte die drei besten Beiträge aus: 1. Preis: 
Josefin Pisko, 2. Preis: Thomas Baumgart, 3. Preis: Marek 
Pollok. Am 10. Februar 2015 fand die Preisverleihung in 
Berlin statt. Eine Auswahl von Texten ist in einer Publi-
kation erschienen.

Thomas Baumgart und Josefin Pisko mit den Jurymitgliedern  
Dr. Ingeborg Szöllösi und Winfried Smaczny
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Eröffnung der Wanderausstellung am Johanniter-Gymnasium  
in Wriezen

Wanderausstellung: Den Blick gegen  
das Vergessen gerichtet

Orte:   Bremen, Eberswalde, Haben- 
hausen, Herten, Kellinghusen,  
Königs Wusterhausen, Oldenburg, 
Wandlitz u. a.

Zeit:  Januar – Dezember 2015
Förderer & Partner:  Bundesministerium für Familie,  

Senioren, Frauen und Jugend
  Volksbund Deutsche Kriegsgräber-

fürsorge 

Die Wanderausstellung „Den Blick gegen das Vergessen 
gerichtet“ tourte 2015 bereits im siebten Jahr mit wach-
sendem Erfolg durch Deutschland. Hervorgegangen war 
die Ausstellung aus einer Jugendbegegnung in Kamminke 
auf Usedom im Jahr 2008, während der sich 20 Jugendliche 
aus Frankreich, Polen und Deutschland mit der Geschichte 
verschiedener Kriegsgräberstätten in Deutschland und Po-
len auseinandergesetzt hatten. Foto- und Textwerkstätten 
ermöglichten es ihnen, ihre Impressionen und Reflexionen 
umzusetzen.

Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltungen wurden Zeit-
zeugengespräche angeboten: Die Ausstellungsbesucher 
hatten die Gelegenheit, mit Zeitzeugen zu sprechen. 

Finissage mit dem Fotografen Ivan AlamendaAlesch Mühlbauer im Gespräch mit Andreas Taubert 

Die barrierefreie Stadt

Ort:   Berlin, Europasaal der  
Deutschen Gesellschaft e. V.

Zeit:  Mai – Juni 2015 
Förderer & Partner:  Aktion Mensch
 Jugendring Oviedo, Spanien

Die Foto-Ausstellung wollte existierende Barrieren in 
den Städten des 21. Jahrhunderts sichtbar machen. Die 
Fotografien wurden von Beschreibungen und Gedanken 
betroffener Personen begleitet, sodass man deren Bedürf-
nisse leicht nachvollziehen konnte.

So war’s – Fotografien 
von Andreas Taubert

Ort:  Berlin, Europasaal der  
Deutschen Gesellschaft e. V. 

Zeit: November – Dezember 2015 

Anlässlich des Jubiläums „25 Jahre Deutsche Einheit“ 
zeigte die Deutsche Gesellschaft e. V. Fotografien von 
Andreas Taubert. Der Fotograf hat zwischen Schwarz und 
Weiß die Wahrheit über die DDR aufgespürt: Sie liegt im 
Grauen. Über seinen Lebensweg in Ost und West berich-
tete der Künstler auf der Vernissage.

AUSSTELLUNGEN
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Mitarbeiter der ARMH mit Emilio Silva (2. Reihe rechts außen)

Ausstellungseröffnung mit Johannes Singhammer und Valerij Dill Vernissagegäste

Eröffnung der Ausstellung u. a. mit Dr. Rosa Velasquez,  
Dr. Andreas H. Apelt, Martin Wieland (v. l. n. r.)

Gräber öffnen – Würde wiedererlangen

Ort:   Berlin, Europasaal der Deutschen 
Gesellschaft e. V.

Zeit:  September – Oktober 2015
Förderer & Partner:  Bundesstiftung zur Aufarbeitung 

der SED-Diktatur
  Asociación para la Recuperación 

de la Memoria Histórica (ARMH)

Während des Spanischen Bürgerkrieges und des Fran-
quismus verschwanden über 114 000 Personen. Im Jahr 
2 000 fanden sich zahlreiche Nachfahren der Opfer zu-

sammen und gründeten die ARMH mit dem Ziel, die 
Opfer zu suchen, zu exhumieren, zu identifizieren und 
ihnen ihre Würde zurückzugeben. 

Die Ausstellung dokumentiert in Fotografien und Tex-
ten die Exhumierungsarbeit. Über 100 Gäste kamen 
zur Ausstellungseröffnung (u. a. Dr. Rosa Velasquez, 
Botschaftsrätin, Leiterin der Kulturabteilung Botschaft 
von Spanien, Emilio Silva, ARMH-Präsident, Wolfgang  
Wieland, Senator a. D., Vorstandsmitglied der Deut-
schen Gesellschaft e. V.).

Die Deutschen in der Geschichte Kirgisistans

Ort:   Berlin,  
Europasaal der  
Deutschen Gesellschaft e. V.

Zeit:  April 2015 
Förderer & Partner:  Botschaft der Kirgisischen  

Republik 
  Landsmannschaft der  

Deutschen aus Russland e. V. 
  und deren Jugendorganisation
 Integrationshaus Lyra e. V. 

Mit Fotos, Skulpturen und Büchern wurden deutsche 
Persönlichkeiten vorgestellt, die die Geschichte und 
Wirtschaft des Landes in Zentralasien, Kirgisistan, nach-
haltig beeinflusst haben. Anwesend waren: Johannes 
Singhammer, Vizepräsident des Deutschen Bundesta-
ges, Valerij Dill, Vize-Premierminister der Kirgisischen 
Republik, Benedikt Praxenthaler, Referent des Bundes-
beauftragten für Aussiedlerfragen und nationale Min-
derheiten, und Waldemar Eisenbraun, Vorsitzender der 
Landsmannschaft der Deutschen aus Russland.
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Dr. Anna Kaminsky, Dr. Toms Kikuts, Barbara Katz-Zargarizadeh und Dr. Mart Rannut (v. l. n. r.)

Alfred Eichhorn, I.E. Elita Kuzma, Dr. Sylvia-Yvonne Kaufmann MdEP und Elmar Brok MdEP (v. l. n. r.)

Der Baltische Weg zur Freiheit

Orte:  Berlin, Europasaal der Deutschen 
Gesellschaft e. V. 

 BStU Außenstelle Leipzig
Zeit:  Juni 2015 – Januar 2016 
Förderer & Partner:   Bundesstiftung zur Aufarbeitung 

der SED-Diktatur
  Archiv Bürgerbewegung  

Leipzig e. V.
  Botschaft der Lettischen  

Republik in Deutschland 
  Museum für Nationalgeschichte 

Lettlands

Die Ausstellung ist dem 25. Jahrestag der Aktion „Balti-
scher Weg“ gewidmet und beleuchtet in Text und Bild 
die Folgen des Hitler-Stalin-Paktes für die Geschichte 

Osteuropas im 20. Jahrhundert sowie die Zusammen-
arbeit der baltischen Staaten.

Auf der Vernissage diskutierten: Elmar Brok MdEP, 
Vorsitzender des Auswärtigen Ausschusses des Euro-
päischen Parlaments, Vorstandsmitglied der Deutschen 
Gesellschaft e. V., Dr. Anna Kaminsky, Geschäftsführerin 
der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, 
Dr. Toms Kikuts, Autor der Ausstellung, Abteilungslei-
ter des Nationalen Historischen Museums Lettland,  
Dr. Sylvia-Yvonne Kaufmann MdEP, Landesvorsitzen-
de der Europa-Union Berlin e. V., I. E. Elita Kuzma, 
Botschafterin der Republik Lettland, Dr. Mart Rannut, 
Mitglied des Instituts für Menschrechte Estlands. Dol-
metscherin war Barbara Katz-Zargarizadeh, Moderator 
Alfred Eichhorn, Journalist.
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Teilnehmende der Studienreise nach Israel wurden in der Knesset von Yehiel Bar, Generalsekretär der israelischen Arbeiterpartei, empfangen

Lesung der polnischen Autorin Małgorzata Szejnert im Rahmen 
des 19. Leipziger Literarischen Herbstes

Workshop mit Jugendlichen aus Plauen

Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V.

Das Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V. 
feierte 2015 sein 20-jähriges Bestehen als gemeinnütziger, 
überparteilicher Träger der politischen Bildung, der zahlrei-
che bildungspolitische Veranstaltungen in Mitteldeutsch-
land, Europaseminare in den Zentren der europäischen 
Politik sowie Studienreisen in mittel- und osteuropäische 
Länder durchführt.

Die innenpolitische Bildungsarbeit stand im Jahr 2015 
ganz im Zeichen des 25-jährigen Jubiläums der Deut-
schen Einheit. So realisierte das Bildungswerk Sachsen 
unter dem Motto „Zusammen(ge)wachsen – 25 Jahre 
Deutsche Einheit in Sachsen“ Workshops an sächsischen 
Schulen: Jugendliche hatten die Möglichkeit, Zeitzeu-
gen zu interviewen. Die Interviews boten Anknüpfungs-
punkte an die eigene Lebenswirklichkeit und regten 
zur weiteren Beschäftigung mit den Themen Friedliche 
Revolution und Deutsche Einheit an. Darüber hinaus 

veranstaltete das Bildungswerk Sachsen zahlreiche Ge-
spräche mit DDR-Zeitzeugen an mitteldeutschen Bil-
dungseinrichtungen, die den Schülerinnen und Schülern 
die Geschichte der deutsch-deutschen Teilung sowie der 
Wiedervereinigung anhand persönlicher Erfahrungsbe-
richte greifbar machten. 

Im europapolitischen Bereich lag der Schwerpunkt auf 
Projekten der deutsch-polnischen Zusammenarbeit. In 
Kooperation mit dem polnischen Verband junger Jour-
nalisten POLIS veranstaltete das Bildungswerk Sachsen 
eine Jugendbegegnung zum Thema „Hate Speech im 
Internet“. Außerdem beteiligte es sich mit zwei Lesun-
gen der polnischen Autoren Małgorzata Szejnert und 
Bernhard Nowak am Programm des 19. Leipziger Litera-
rischen Herbstes. Zudem ist die Publikation des letztjäh-
rigen deutsch-polnischen Ideenwettbewerbs „Reisen-
de Reporter – Reporterzy w podróży“ erschienen. Das 
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Monika Lazar MdB mit Schülerinnen und Schülern des Johannes-Kepler-Gymnasiums Leipzig

Studierende der TU Dresden während des Europaseminars in Wien Deutsch-polnische Jugendbegegnung zum Thema „Hate Speech 
im Internet“

deutsch-polnische Internetportal „Hallo Nachbar! / Witaj 
Sąsiedzie!“, das die grenzübergreifende Suche nach Pro-
jekten und Kooperationspartnern im jeweiligen Nach-
barland ermöglicht, wurde auch 2015 rege genutzt. Mit 
drei öffentlich zugänglichen Informationsseminaren in 
Plauen, Leipzig und Zwickau zur deutschen und euro-
päischen Flüchtlingspolitik trug das Bildungswerk Sach-
sen der gegenwärtigen Flüchtlingskrise in Europa Rech-
nung. Dieses Thema bestimmte auch das Europaseminar 
„Organisationen der Internationalen Zusammenarbeit“ 
in Wien, bei dem u. a. Studierende der TU Dresden das 
Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen (UNHCR) 
besuchten.

Das Programm „Vielfalt lieben – Toleranz leben“ mit 
zahlreichen Projekttagen und Workshops an sächsi-
schen Bildungseinrichtungen im ländlichen Raum zu 
Themen wie Rechtsradikalismus, politischer Gleich-
gültigkeit und Mobbing prägte die jugendpolitische 
Bildungsarbeit. Bei drei Bundestagsbesuchen erlebten 
über 100 Jugendliche Demokratie live und diskutierten 

mit Abgeordneten. Für Multiplikatoren der Jugendar-
beit veranstaltete das Bildungswerk Sachsen mehrere 
praxisorientierte Fortbildungsseminare zu Themen wie 
Konfliktmanagement, Rassismus sowie die Asyl- und 
Flüchtlingsproblematik in der Jugendarbeit.

Zwölf politische und kulturpolitische Studienreisen 
führten zu Orten des europäischen Kulturerbes in 
Mittel- und Osteuropa sowie nach Vorderasien – ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung der europäischen und 
außereuropäischen Verständigung. Die Studienreisen 
des Bildungswerks Sachsen haben sich zu einem beson-
deren Markenzeichen der Deutschen Gesellschaft e. V. 
entwickelt.

Ein detaillierter Jahresbericht kann unter den angege-
benen Kontaktdaten kostenfrei angefordert oder von 
der Website heruntergeladen werden.

info@dg-bildungswerksachsen.org
www.dg-bildungswerksachsen.org
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Exkursion „Luther und die Fürsten“: Schloss Hartenfels in Torgau

Besichtigung der Stadtkirche St. Marien in Torgau Ausstellungseröffnung in der Kirche Vetschau mit Marie Luise Rohde

Fernsehinterview mit Dr. Sibylle Badstübner-Gröger anlässlich der 
Heftpräsentation „Crossen / Krosno Odrzanskie“ 

Aus der Arbeit des Freundeskreises Schlösser und 
Gärten der Mark in der Deutschen Gesellschaft e. V.

Der Freundeskreis Schlösser und Gärten der Mark hat im 
Jahr 2015 insgesamt 15 Exkursionen durchgeführt. Gro-
ße Resonanz erfuhren die Exkursionen nach Polen – in 
die Neumark (Województwo Lubuskie) und nach Pom-
mern (Województwo Pomorskie), letztere organisiert 
von Lisaweta von Zitzewitz. Reges Interesse fanden 
die Fahrt zur 1. Nationalen Sonderausstellung „Luther 
und die Fürsten“ nach Torgau unter Leitung von Daniel 
Schulz und eine Reise zu Herrenhäusern in Ostfriesland, 
die von Hermann Schiefer, Denkmalpfleger i. R., beglei-
tet wurde.

Die Publikationsreihen „Schlösser und Gärten“, her-
ausgegeben von Dr. Sibylle Badstübner-Gröger, konn-
ten mit sechs Neuerscheinungen Berlin-Buch, Dahme, 
Nedlitz, Roskow, Suckow sowie Drosedow weiterge-
führt werden. Ebenso erschienen drei zweisprachige 
Publikationen Tuczno / Schönrade, Zary / Sorau sowie 

Mosty / Speck und zudem veränderte Zweit- bzw. Drit-
tauflagen über die Herrenhäuser Criewen, Wiepersdorf, 
Wolfshagen sowie Bredenfelde und Klempenow. Für 
die deutsch-polnische Reihe „Schlösser und Gärten der 
Neumark – Zamki i ogrody Nowej Marchii“, herausgege-
ben von Dr. Markus Jager und Dr. Sibylle Badstübner-
Gröger, konnten als Schirmherren der Gesamtreihe der 
Ministerpräsident des Landes Brandenburg, Dr. Dietmar  
Woidke, und der Botschafter der Republik Polen in 
Deutschland, Dr. Jerzy Margansky, gewonnen werden. 
Die deutsch-polnischen Publikationen wurden in den 
Expertengesprächen „Schlösserlandschaften in der 
Grenzregion“ in Branitz, Jelena Góra / Hirschberg und 
in einer Beratung von Denkmalpflegern in Warschau 
durch die Herausgeberin vorgestellt. Außerdem er-
schien die 2. Auflage der vom Freundeskreis edierten 
Veröffentlichung „Burgen, Schlösser und Herrenhäuser 
in Mecklenburg-Vorpommern“ im L&H Verlag.
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Die Schlössermonografien sind über den 
Online-Shop auf
www.deutsche-gesellschaft-ev.de
erhältlich oder beim Freundeskreis  
zu bestellen:

Tel.: 030 88 412 266
Fax: 030 88 412 223
freundeskreis@deutsche-gesellschaft-ev.de

Preis pro Heft: 6,– € 
(inkl. 7 % Mwst. und zzgl. Versand)

Studienreise nach Ostfriesland Benefizkonzert im Schloss Charlottenburg 

Den Druck der Veröffentlichungen unterstützten 
Schlosseigentümer und Gemeinden, private Sponsoren 
sowie die Deutsche Burgenvereinigung e. V. Das Land 
Brandenburg und die Stiftung für deutsch-polnische 
Zusammenarbeit in Warschau förderten die deutsch-
polnischen Publikationen. Allen Sponsoren und Förde-
rern sei an dieser Stelle herzlich gedankt.

Großen Zuspruch fand die Vortragsreihe des Freundes-
kreises, insbesondere der Vortrag über grenzüberschrei-
tende Projekte „Mein? Dein? Unser! – Kulturerbe das 
verbindet“, sowie die Themen „200 Jahre preußische 
Schulgeschichte“, „Europäische China-Euphorie“, „Neue 
Forschungen zum Brandenburger Tor“, „Die Malerin 
Bettina Encke-von Arnim in Wiepersdorf“ und zur Ers-
ten Brandenburgischen Landesausstellung „Preußen 
und Sachsen – Szenen einer Nachbarschaft“.

2015 wurden zwei Benefizkonzerte veranstaltet: im 
Schloss Rheinsberg mit Andreas Finsterbusch (Violine) 
und Armin Thalheim (Cembalo) und im Charlottenbur-
ger Schloss mit dem Finsterbusch-Trio und der Oboistin 
Martine Varnik. Die Erlöse kamen dem Schloss Rheins-

berg und dem Herrenhaus Felchow / Uckermark zugu-
te. Zum zweiten Mal wurden die vom Freundeskreis 
und der Deutschen Gesellschaft e. V. verantworteten 
„Schlosskonzerte Königs Wusterhausen“ (künstlerische 
Leitung: Gerlint Böttcher; organisatorische Leitung:  
Dr. Cord Schwartau) durchgeführt.

Zwei Ausstellungen zu „Schlösser und Herrenhäuser in 
Brandenburg 1989 bis 2015“ mit Fotografien von Volk-
mar Billeb wurden im Museum von Bad Liebenwerda 
und in der Wendischen Kirche in Vetschau gezeigt. 
Bei den Eröffnungen hielten Marie Luise Rohde und  
Dr. Sibylle Badstübner-Gröger Vorträge. 

Dr. Sibylle Badstübner-Gröger nahm an den Trebnitzer 
Schlossgesprächen zum Thema „Schlösser und Herren-
häuser in Brandenburg im Zeitraum 1945 – 2015“ teil. 

Hervorzuheben ist die Gründung der „Stiftung Schlös-
ser und Gärten der Mark“ im September 2015. Zum 
Stiftungsrat gehören Dr. Andreas H. Apelt, Dr. Sibylle 
Badstübner-Gröger, Dr. Thomas Drachenberg, Walter 
Pölking, André Schmitz und Dr. Cord Schwartau.
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Herbert Ammon Publizist
Dr. Andreas H. Apelt Vorstandsbevollmächtigter Deutsche Gesellschaft e. V.
Dr. Sibylle Badstübner-Gröger Vorsitzende Freundeskreis Schlösser und Gärten der Mark
Prof. Dr. Arnulf Baring Politologe, Publizist
Dr. Udo Bartsch Staatssekretär a. D.
Dr. Sabine Bergmann-Pohl Bundesministerin a. D., Präsidentin Volkskammer a. D.
Prof. Dr. Wolfgang Bergsdorf Präsident Görres-Gesellschaft
Alexander von Bismarck Vorsitzender Deutsche Gesellschaft Sachsen-Anhalt
Prof. Dr. Peter Brandt Historiker
Dr. Harald Braun Geschäftsführer
Elmar Brok MdEP, Vorsitzender Auswärtiger Ausschuss Europäisches Parlament
Dr. h. c. Günter de Bruyn Schriftsteller
Hans-Heinrich Deicke Stadtrat a. D.
Eberhard Diepgen Regierender Bürgermeister a. D.
Jürgen Engert Gründungsdirektor ARD-Hauptstadtstudio 
Rainer Eppelmann  Minister a. D., Vorstand Bundesstiftung zur Aufarbeitung SED-Diktatur
Gernot Erler MdB, Staatsminister a. D., Russland-Koordinator der Bundesregierung 
Georg Fahrenschon Staatsminister a. D., Präsident Deutscher Sparkassen- und Giroverband
Veronica Ferres Schauspielerin
Ulf Fink Senator a. D., Vorsitzender Gesundheitsstadt Berlin e. V.
Prof. Dr. Klaus Finkelnburg Präsident Verfassungsgerichtshof Berlin a. D.
Dr. Hans-Jürgen Fischbeck ehem. Studienleiter Evangelische Akademie Mühlheim/Ruhr
Reinhard Führer Präsident Abgeordnetenhaus von Berlin a. D.
Dr. Hans Geisler Staatsminister a. D.
Hans-Dietrich Genscher Bundesminister a. D.
Prof. Dr. Gert J. Glaeßner Politikwissenschaftler
Heinrich Haasis Präsident Weltinstitut der Sparkassen
Dr. Johannes Hähle Stadtrat a. D., Vorstand Bildungswerk Sachsen
Gunther Hatzsch Vizepräsident Sächsischer Landtag a. D.
Herbert Helmrich Minister a. D.
Dr. Klaus Herlitz Unternehmer
Dr. Tessen von Heydebreck Vorsitzender des Kuratoriums Deutsche Bank Stiftung
Eckhard Jaedtke Leiter EU-Vertretung Budapest a. D.
Dr. Carlo Jordan Historiker
Gisela Kallenbach ehem. MdEP, Dipl.-Ing.
Dr. Rüdiger Kass Ministerialdirektor a. D.
Dr. h. c. Susanne Kastner  Vizepräsidentin Deutscher Bundestag a. D.
Hartmut Koschyk MdB, Parlamentarischer Staatssekretär a. D.
Peter Kurth Senator a. D.
Andreas Lämmel MdB, Dipl.-Ing.
Katharina Landgraf MdB, Vorsitzende Bildungswerk Sachsen 
Dr. Uwe Lehmann-Brauns MdA, Vizepräsident Abgeordnetenhaus von Berlin a. D.
Birgit Lucas  Kunsthistorikerin
Jürgen Lüth  Polizeipräsident a. D., Vorsitzender Bildungswerk Brandenburg
Dr. h. c. Lothar de Maizière Ministerpräsident a. D.
Holger Mann MdL, Vorstand Bildungswerk Sachsen 
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Dr. Hartmut Marhold Generaldirektor CIFE, Nizza
Florian Mausbach Präsident Bundesamt für Bauwesen/Raumordnung a. D.
Markus Meckel Minister a. D., Präsident Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Prof. Dr. Henri Ménudier Historiker
Dr. Dr. h. c. Angela Merkel MdB, Bundeskanzlerin
Armin Mueller-Stahl Schauspieler
Franz Müntefering Bundesminister a. D., Vizekanzler a. D.
Dr. Inge Niemitz Oberstudiendirektorin a. D.
Günter Nooke  Beauftragter der Bundeskanzlerin im BMZ
Hans-Joachim Otto  Parlamentarischer Staatssekretär a. D.
Prof. Dr. Dr. h. c. Karl-Heinz Paqué Minister a. D.
Dr. Reinhard Piechocki Biologe
Gisela Podewils Dipl.-Ing.
Ludwig A. Rehlinger  Senator a. D., Ehrenvorsitzender Deutsche Gesellschaft e. V.
Prof. Dr. Jens G. Reich Molekularbiologe
Dirk Reimers  Staatsrat a. D., Geschäftsführender Vorstand Deutsche Nationalstiftung
Dr. Edelbert Richter ehem. MdB, Theologe
Prof. Dr. Klaus Ring Präsident Polytechnische Gesellschaft e. V.
Dr. h. c. André Schmitz Staatssekretär a. D., Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa
Dr. h. c. Friedrich Schorlemmer Publizist
Prof. Dr. Dr. h. c. Richard Schröder  Vorstandsvorsitzender Deutsche Nationalstiftung
Cordula Schubert Ministerin a. D.
Prof. Dr. Wolfgang Schuller Historiker, Publizist
Dr. Cord Schwartau Stiftungsrat Schlösser und Gärten der Mark
Dr. Christian Schwarz-Schilling Bundesminister a. D.
Prof. Dr. Carl-Chr. Schweitzer Ehrenvorsitzender Aktion Gemeinsinn e. V.
Dr. Hermann Otto Solms Vizepräsident Deutscher Bundestag a. D.
Dr. h. c. Friede Springer Verlegerin
Prof. Ingrid Stahmer Bürgermeisterin a. D., Senatorin a. D.
Prof. Dr. Peter Steinbach Historiker
Dr. Karlheinz Steinmüller Zukunftsforscher, Wissenschaftlicher Direktor
Dr. Manfred Stolpe Bundesminister a. D., Ministerpräsident a. D.
Dr. Detlef Stronk Staatssekretär a. D. 
Dr. Klaus Sühl Staatssekretär a. D.
Uwe Tellkamp Schriftsteller
Prof. Dr. Dr. Rudolf von Thadden Koordinator für deutsch-französische Beziehungen a. D.
Christian Thielemann Chefdirigent Sächsische Staatskapelle Dresden
Dr. h. c. Wolfgang Thierse Vizepräsident Deutscher Bundestag a. D.
Dr. Dr. h. c. Martin Walser Schriftsteller
Konrad Weiß Publizist
Gunter Weißgerber ehem. MdB, Ingenieur
Gustav Graf von Westarp Kaufmann
Wolfgang Wieland Senator a. D.
Oswald Wutzke Minister a. D. 
Dr. Klaus Zeh Minister a. D., Oberbürgermeister



Lieselotte Adam; Gisela Affeld; Georg Ahlburg; Dr. Ursu-
la Ahrens; Diana und René Albrecht; Hans-Rainer Al-
brecht; Mario Alff; Wolfram Althoff; Alena Antropowa; 
Dr. Andreas H. Apelt; Rosmarie Arndt; Wildo Arndt; Chri-
stine von Arnim; Ingeborg Arnold; Otto und Renate Ar-
nold; Thomas Arweiler; Bettina Asmus; Anna Bacher-
Feuerhahn; Dr. Sibylle Badstübner-Gröger; Dr. Manfred 
Bardong; Diethard von Barfus; Prof. Dr. Arnulf Baring; 
Prof. Dr. Karin Bark; Prof. Bernhard von Barsewisch; Fritz 
Bartelt; Mathias Bärthel; Evelyn Bartsch; Gabriele Bartsch; 
Gernot Bartusch; Margot Bärwinkel; Ursulla Bauerochse; 
Hille Baumgardt; Dr. Manuela Bayer; Wilfried Bechtloff; 
Detlef Becker; Dr. Angela Beeskow; Benedikt Behr; Eck-
hard und Verena Behrendt; Claudia Benkert; Renate 
Bergmann; Gisela Bernhard; Berndt Berthold; Stefan Beu-
chel; Henrich Bielas; Gottfried Bielenstein; Volkmar Billeb; 
Irina von Bismarck; Maren von Bismarck; Renate Bloch; 
Adelheid Block; Beatrix Bluhm; Christel Blumensath; Nor-
bert Böhnke; Dr. Hans-Jörg Bonz; Hans-Detlef Bösel; Dr. 
Ulrich Böttcher; Klaus Böttner; Heinz Joachim Böwe; Mar-
tin Braband; Hans-Dietrich und Hedda Brandenburg; Dr. 
Gunter Brauer; Stefanie Brendel-Domdey; Ulrike Brend-
lin; Anneliese Brenner; Gertrud von Bresinsky; Renate 
Bretschneider; Dr. Peter Bretschneider; Bodo Broszinski; 
Eva Büchler; Hella Büchner; Eva Bullmann; Martin Bult-
mann; Ursula Christahl-Berg; Cornelia Clemens; Dr. 
Richard Crisler; Dietlinde Dämmrich; Prof. Dr. Astrid De-
bold-Kritter; Christa Decker; Ludwig Alexander Degl-
mann; Dr. Max Dehmel; Dr. Franz Deilmann; Rainer Dell-
muth; Jürgen Demandt; Dr. Eva Demant; Gerald Denner; 
Raymond Dequin; Susanne Dieckmann; Brita Diesing; 
Klaus Döbler; Renate Döbler; Heidemarie Dölvers; Dr. 
Klaus W. von Doornick; Dr. Gerda Dorn; Dr. Gunter Dör-
höfer; Dagmar Dreßler; Dagmar Drtil; Ellen Dübber; Ju-
lien Dufayet; Christiane Dünnwald; Siegfried und Erika 
Dziersk; Renate Ebbinghaus; Dr. Tilo Eggeling; Margot 
Ehmen; Dr. Karin Eickenjäger; Evelin Eilers; Prof. Dr. Eber-
hard von Einem; Angela Elis; Waltraud Elstner; Klaus Endl; 
Peter Engelhardt; Mechthild Engert; Elfi von Faber; Wal-
ter und Ingrid Fauck; Karl Feldmeyer; Gunter Feneis; Eva-
Maria Feustel; Eva Fischer; Rudolf Fischer; Ursula Fiur; 
Christa Fleck; Dr. Hans-Georg Fleck; Barbara Fleischer; 
Gudrun Flöter; Stefan Förster; Dr. Doris Fouquet-Plüma-
cher; Ingrid von Frank; Heidemarie Franke; Andrea von 
Franque; Aldriane Franke-Thiemann; Dr. Jochen Franzke; 
Erika G. und Dr. Hans-L. Freese; Gunhild Freidank; Marga-
Luise Gaebler; Lina Gebhardt; Dagmar Gefaeller; Carola 
Geiss; Dr. Heidrun Geißler; Dorothee Gerhardt; Dr. Dag-
mar von Gersdorff; Prof. Dr. Hans Joachim Glaesner; Ire-
ne Gogalla-Hartmann; Ursula Görg; Udo Gorentzy; Eva 

Gosztonyi; Prof. Dr. Georg Gosztonyi; Christel Grabs; Götz 
Grasshoff; Monika Grasshoff; Monika Graumenz; Dr. 
Siegfried Griesa; Michael Grimm; Prof. Hans-Hendrik 
Grimmling; Dr. Ingeborg Gringmuth-Dallmer; Olaf und 
Anna Grobel; Annemarie Groepler; Inge Gröger; Klaus 
Groth; Gisela Grottel; Dr. Renate Grötzebach; Dr. Edgar 
Gruber; Hardy Gudzinski; Hermann Guhl; Wolfgang Gülk-
ker; Matthias Günsel; Gabriele Haas; Dr. Manfred Habild; 
Marianne Habild; Waltraud Hagedorn; Dorothee Hama-
cher; Dr. Christian Hanke; Ernst-Henning von Hardenberg; 
Wolfram Hardt; Rosemarie Harlfinger; Angelika Hartig-
Zimmermann; Marion Hartwig; Liane Haße; Wolfgang 
Hecht; Prof. Dr. Kilian Heck; Wolf-Rüdiger Hegerding; 
Gisela Heidenreich; Bernd Heidler; Brigitte Heidler; Do-
rothea Heinrich; Christine von Heinz; Lore Hellinge; An-
dreas Hellwig; Sabine Helms; Ingrid Henkel-Rippien; 
Heinfried Henniger; Irene Ursel Herf; Leonore Herfurth; 
Dr. Christine Herzog; Arend und Hannelore Hintersdorf; 
Ingeborg Hinz; Oliver Hoch; Felicitas Hoess-Knahl; Fried-
run Höfelmayr; Cornelia Hoffmann; Marieluise Hoff-
mann; Angelica von Hoffmeister; Frank Höhn; Dr. Chri-
stine Hoh-Slodczyk; Tilo Holighaus; Ingrid Holzheimer; 
Eleonore Höpfner; Dr. Ralf Gunter Hopsch; Dr. Ingeburg 
Horbach; Irene Höschel; Dr. Gabriele Hoth; Dr. Angela 
Hubrich; Dr. med. Klaus und Anne Hübschen; Katarina 
Humborg; Dr. Stefan Hummel; Christa Huß-Königsfeld; 
Günther und Maria von Jagow; Hannelore Jäkel; Dr. Wer-
ner Jäkel; Peter M. Jani; Gundula Jani-Zerbst; Bernd Ja-
nowski; Uta Jarick; Erika Jäschen; Dana Antoanela Jeles-
cu; Dr. Horst Jesse; Beate Johannsen; Bärbel John; 
Gabriele John-Kruska; Irmtraud Just; Dr. Tilman Just; 
Margot Jüttner; Dr. Hermann D. Kaiser; Gisela Kälberer; 
Dr. Manfred Kallenborn; Sigrid Kappelt; Tatjana von Kat-
te von Lucke; Dr. Reinhard Karrenbrock; Gisela Kehrhahn; 
Gisela Keller; Dr. Gerd-Heinrich Kemper; W. Emanuel von 
Ketteler; Maren Keutel; Jürgen und Ursula Kirstein; Doris 
Kleffel; Sigrid Kleihues; Bernd Kleist; René Kleist; Sabine 
Klement; Josef Kloppenborg; Dr. Gabriele Kloster; Wolf-
gang Knorn; Marco Knüppel; Hannelore Koch; Jens Köh-
ler; Peter Kolbow; Brigitte von Köller; Dr. Christian König; 
Prof. Dr. Ulrich Köpke; Reinhard Korch; Werner Kothe; 
Manfred Kottmann; Helga Kraft; Dr. Hans Krag; Sigrid 
Krauke; Ursula Krause-Siebenkittel; Dr. Friedrich-Alexan-
der Krebs; Elke Kreischer; Renate Krich; Ingeborg Krieger; 
Dr. Uta Krobs; Klaus-Jürgen Krone; Dietgard und Fritz 
Krüger; Ursula Krüger; Elke Kuhn; Gino Kuhn; Dr. Ralf 
Kühn; Siegfried Kühn; Dr. Irma Kühn-Grefte; Frank Kup-
ferschmidt; Christa und Wolfgang Lamprecht; Dr. Rena-
te Lamprecht; Jutta von der Lancken; Renate Langweg; 
Rosemarie Lasanske; Prof. Dr. Anton Latzo; Rainer und 
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Marola Lebeck; Hildegard Leffler; Dennis Leinesser; Dr. 
Rolf Letzig; Dr. Thomas Liebermann; Wolfgang Liebisch; 
Dr. Anneliese Liening; Dr. Bärbel Lieske; Elfriede Lipke; 
Gert Löser; Dr. Heinz und Gisela Lübbig; Dr. Jochen Luk-
key; Dr. Marianne Mahler; Klaus Mannigel; Eberhard Ma-
rowsky; Gabriele Mathes; Margaritha Matz; Andrée Ma-
rie Mauch; Dr. Matthias und Sigrid Maultzsch; Brigitte 
Mayer; Ursel Meergans; Gabriele Megerle; Dr. Klaus Mer-
ten; Günter Meyer; Dr. Heide Meyer; Hannelore Michler; 
Sigrid Mirus; Renate Mittag; Dr. Joachim Mohn; Heinrich 
Mohr; Martin Mohr; Prof. Dr. Claus Montag; Monika Mor-
genstern; Georg-Peter Mügge; Renate Mügge; Dieter 
Müller; Doreen Müller; Doris Müller; Gerda Müller; Inge 
Müller; Hans-Joachim Müller; Jörg Müller; Monika Müller; 
Renate Müller; Dr. Brigitte Musche; Hanne Nagel; Peter 
Neumann; Dr. Anneliese Nicolai; Waltraud Niebank; Elke 
von Nieding; Astrid Nikolai; Margret Nilsson; Heinz  
Noack; Erika Norden-Ehlert; Ingrid Nörenberg; Ulrich 
Nowikow; Christian Nülken; Dr. Arno Oberbauer; Heidi 
Offenhäuser-Jenke; Dr. Bernd und Dorothea Ohmstede; 
Mario Ohoven; Dr. Dr. Edith Öhrig-Pohl; Jörg Opel; Re-
nata von Oppen; Renate Oppermann; Iris Otto; Irmlind 
Pach-Leski; Dorothea Palenberg; Manfred Pechthold; 
Irene Peglow; Gisela Pernack; Ulrich Perschmann; Moni-
ka Peschken; Lenelies Petersen; Joachim Pfautsch; Dr. 
Ulrich Pietsch; Jürgen Pischon; Dorothea Plantikow-Graf; 
Gisela Podewils; Walter Pölking; Dr. Willi Polte; Horst Po-
rath; Prof. Dr. Eva Preuß; Elisabeth Prüser; Helga Puhl-
mann; Jörg Putz; Manfred Pütz; Christiane Raack; Arnold 
Rabel; Helga Rasper; Klaus Rattemeyer; Prof. Dr. Elisabe-
th Rauterberg; Marlen Reckers-Mausbach; Dagmar Reh-
linger-Claussen; Gertraud Reinhold; Hedwig Reinshagen; 
Prof. Dr. Ingrid Reisinger; Marie E. Reisse; Hannelore Reiss-
ner; Rosemarie Renault; Daniel Reuter; Johanna Reuter; 
Dr. Christian Richter; Ursula Richter; Christine Richter-
Schuster; Sigrid Riesberg; Dr. Doris und Bernd Ritschel; 
Edith Ritter; Gabriele Rodriguez Carro; Marie Luise Roh-
de; Ingeburg Rommerskirchen; Jörg Rommerskirchen; Dr. 
Wolfgang Rösch; Dr. Christa Rosenkranz; Markus Roß-
deutscher; Michael Rothacker; Dr. Peter und Uta-Renate 
Rückert; Angelika Rudolf; Bernd Rudolph; Erica Ruetz; 
Andrea Ruiken-Fabich; Hubertus und Eva-Maria von 
Rundstedt; Dietmar Rummel; Ingrid Rutz; Ursula Rybka; 
Paul M. Ryterski; Brigitte Salame; Dr. Marlies Salazar; Dr. 
Rosalinde Sartorti; Hedda Schaefer; Dr. Christine Schäfer; 
Sabine Scheffler; Hella Schelte-Groß; Dr. Siegfried und 
Margit Schiewe; Sieghard Schiewe; Dr. Ingelore Schiffter-
Retzlaw; Christine Schlosser; Anna Schlotawa; Gisela 
Schlottke; Olaf und Ulrike Schmeichel; Brigitte Schmidt; 
Christa Schmidt; Dagmar Schmidt; Heide Schmidt-Schu-

berth; Dr.h.c. André Schmitz; Vilma Schnabel; Brigitte 
Schneider; Christine Schneider; Dirk Schneider; Rolf L. 
Schneider; Heinz Schollwöck; Lothar Scholz; Prinzessin 
Eleonore von Schönaich-Carolath; Anja Schöne; Ernst und 
Annelore von Schönfeldt; Daniel Schönert; Dr. Waltraud 
Schoppnies; Marianne Schrecke; Burkhard Schreiber; Prof. 
Hans-Joachim von Schuckmann; Sylvia Schultz; Helga 
Schultz-Ehrenburg; Prof. Dr. med. Ulrich Schultz-Ehren-
burg; Fritz Schulz; Marga Schulze; Dr. Uta Schulze; Ursu-
la Schurig; Dr. Helga Schützel; Anne-Margret Schwandt; 
Dr. Cord Schwartau; Christa Schwarz; Peter Schwarzbich; 
Anna Dorothea Gräfin von Schwerin; Renate Seifart; Sieg-
linde Seifert; Mechthild Seinfeld; Peter Siebeneck; Dr. 
Margit Siegmund; Dr. Jutta von Simson; Gunhild Solms; 
Antje M.-Th. Solmsdorf; Brigitte Sommer; Dr. E-Marie 
Sommer-Burkhardt; Knut Soppa; Peter-Christian Sotta; 
Klaus-Dieter Späthe; Irmela Spelsberg; Dr. Maria Spiegel; 
Gertrude Staeck; Dr. Helmut Stahl; Prof. Ingrid Stahmer; 
Dr. Hannelore Stammler; Wolfgang Stapp; Friedrich-Leo-
pold von Stechow; Marie-Luise Stecklina; Gisela Steiger-
Böhringer; Heiko Steinmann; Lutz Steinmann; Michael 
Stelter; Gesche und Diethelm Stephan; Prof. Norbert  
Stoellger; Klaus Strakos; Dr. Verena Streitenberg; Itha 
Stroh; Thorben Michael Stubbemann; Silvia Stüber; Bea-
te Sturm; Erika und Prof. Dr. Ekkehard Stürzebecher; Elke 
von Stünzner; Dr. Marie-Theres Suermann; Musab Tah-
han; Eckehard Tattermusch; Christel Taute-Hanke; Sigrid 
Tellbach; Ludmilla Tesch; Renate Thiedig; Annelore Thie-
le; Christian Thielemann; Dr. Hubert Thielicke; Susanne 
und Hans-Peter Thun; Edith Freifrau von Thüngen; Ro-
land Tinzmann; Katrin Tjaden; Lothar und Gertraude 
Totz; Helga-Benita von Transehe-Lohse; Hans D. Trapp; 
Lothar Treder-Schmidt; Brigitte Trenkel; Ingrid und Wolf-
gang Troll; Eicke Trumpf; Sybille Uken; Ursula Ulbricht; 
Dr. Burkhart Veigel; Walter Matthias Vetter; Angelika 
Vonderstein; Ute Wachsen; Veronika Wallenhorst-Stelter; 
Angela Webb; Robert Webb; Christof Weber; Lotte We-
ber; Theda von Wedel-Schunk; Prof. Dr. Heide Wegener; 
Ingrid und Dr. Heinz Wegener; Gerno Weidemann; Jörg 
Weidner; Irene Weingärtner; Ingrid Weis; Joseph Weiß; 
Frank Werkmeister; Ulrike Werner; Christine Weymar; 
Edith Wiebicke; Gabriele Wiechatzek; Jörg Wiegner; Re-
nate Wieman-Kranenberg; Monika Wiese; Michael Wil-
helm; Wolfgang Wille; Ute Winde; Volker Winde; Dagmar 
Winkler; Inge Winkler; Marianne Winkler; Wolfgang 
Winkler; Barbara Winter; Dr. Heinz Wirries; Karin M. Wis-
niewski; Monika Wissel; Felicitas Wlodyga; Annelies Wolf; 
Margarete Wölfel; Annedore Wolff; Beate Zeiss; Dr. Rai-
ner Zeletzki; Waltraut Zemke; Tobias Zern; Dr. Klaus 
Zieloff; Dr. Ilse Zilch-Döpke; Dr. Steffi Zug.
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Aktion Mensch
Archäologisches Museum
Archiv Bürgerbewegung Leipzig e. V.
Asociación para la Recuperación de la Memoria  
Histórica (ARMH)
Auswärtiges Amt
Autorenkreis der Bundesrepublik
Balance of power e. V.
Bezirksverwaltung Marzahn-Hellersdorf
BILD Deutschland
Botschaft der Kirgisischen Republik
Botschaft der Lettischen Republik in Deutschland
Botschaft der Republik Armenien
Botschaft der Republik Polen
Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege
Bund Heimat und Umwelt in Deutschland
Bundesagentur für Arbeit
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche  
Aufgaben
Bundesministerium des Innern
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen  
und Jugend
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau  
und Reaktorsicherheit
Bundesministerium für Verkehr, Bau und  
Stadtentwicklung
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Bundesverband Leseförderung
Bundesverband mittelständischer Wirtschaft
Bundeszentrale für politische Bildung
Bürgerkomitee Leipzig e. V. 
Casa Calfelor Sibiu – Wandergesellenherberge  
Hermannstadt
DDR-Museum Berlin
DDR-Museum „Gegen das Vergessen“, Pforzheim
Demokratisches Forum der Deutschen in Rumänien
Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen des  
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR
Der Landesbeauftragte für die Unterlagen des  
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR, Berlin
Der Tagesspiegel
Deutsche Welle Akademie
Deutsche Bank
Deutsche Burgenvereinigung, Landesgruppe Berlin-
Brandenburg
Deutsche Gemeinschaft Essegg / Osijek (Kroatien)
Deutsche Nationalstiftung

Deutsche Post AG
Deutscher Literaturfonds
Deutsches Historisches Museum
Deutscher Sparkassen- und Giroverband
Deutsch-Französische Gesellschaft Berlin e. V.
Deutsch-Ungarische Gesellschaft in der Bundesrepublik 
Deutschland e. V.
Die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur 
und Medien
Die Beauftragte der Bundesregierung für die neuen 
Bundesländer
Die Beauftragte des Landes Brandenburg zur Auf- 
arbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur
Der Polizeipräsident in Berlin
Erinnerungslabor
Europaministerien der Länder
Europa-Union Deutschland e. V.
Europa-Union Berlin e. V.
Europazentrum Brandenburg-Berlin des europäischen 
Regionalen Fördervereins e. V.
Europäische Bewegung Deutschland
Europäische Kommission
Europäisches Parlament
Evangelische Kirchengemeinde A.B. Hermannstadt / Sibiu
Exit Deutschland
EWE Stiftung
Filmmuseum Potsdam
Freie Universität Berlin
Gedenkbibliothek zu Ehren der Opfer des  
Kommunismus in Berlin
Gedenkstätte Berlin Hohenschönhausen
Gedenkstätte Berliner Mauer
Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn
Gedenkstätte Museum in der „Runden Ecke“
Gedenkstätte Point Alpha Geisa
Gesellschaft für deutsche Sprache
Gesellschaft für Deutschlandforschung e. V.
Handwerkskammer Koblenz
Handwerkskammer Ostthüringen
Handwerkskammer Potsdam
Humboldt Universität Berlin
Institut für Wirtschaftsforschung Halle / Saale
Integrationshaus Lyra e. V. 
jazzwerkstatt berlin
Jugendorganisation der Landsmannschaft der  
Deutschen aus Russland
Jugendring Oviedo / Spanien
Jüdisches Forum für Demokratie und gegen  
Antisemitismus
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Jüdische Gemeinde Berlin
Karpatendeutscher Verein Pressburg / Bratislava
Konrad-Adenauer-Stiftung
Kooperationsstelle Stolpersteine
Karpatendeutscher Verein Pressburg / Bratislava
Konsulat der Bundesrepublik Deutschland in  
Hermannstadt
Kontaktstelle Deutschland „Europa für Bürgerinnen 
und Bürger“
korrespondeten.tv
Land Brandenburg Lotto GmbH
Landesgeschichtliche Vereinigung Berlin-Brandenburg
Landeshauptstadt Dresden
Landeszentrale für politische Bildung Berlin
Landeszentrale für politische Bildung Brandenburg
Landeszentrale für politische Bildung Mecklenburg-
Vorpommern
Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein- 
Westfalen
Landeszentrale für politische Bildung Saarland
Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt
Landsmannschaft der Deutschen aus Russland
Landtag Thüringen
Literaturwerkstatt Berlin
Nikolaus Lenau Haus Fünfkirchen / Pécs
Mercedes-Benz Niederlassung Berlin 
Metropol Verlag
Mitteldeutscher Verlag
Ministerium für Wirtschaft und Energie des Landes 
Brandenburg
Ministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucher-
schutz des Landes Brandenburg
Museum für Kommunikation Berlin
Museum für Nationalgeschichte Lettlands
Museum für russlanddeutsche Kulturgeschichte
Nationale Akademie der Wissenschaften  
Leopoldina Halle
Ostdeutscher Sparkassen- und Giroverband
Osteuropa-Zentrum Berlin
Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz
Piper Verlag
Presse- und Informationsamt der Bundesregierung
Robert-Havemann-Gesellschaft e. V.

Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa
Senatskanzlei Berlin
Senatsverwaltung für Bildung, Forschung und  
Wissenschaft Berlin
Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz
Sparkasse Märkisch-Oderland
Axel Springer Stiftung
Friede Springer Stiftung
Soziale Bildung e. V.
Stadt Hermannstadt / Sibiu
Stadt Plauen
Staatliche Geschäftsstelle „Luther 2017“
Staatsschauspiel Dresden
Stiftung Dahme-Spreewald der Mittelbranden- 
burgischen Sparkasse in Potsdam
Stiftung Erinnerung Verantwortung Zukunft
Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft
Stiftung Berliner Mauer
Stiftung Gedenkstätte Berlin-Hohenschönhausen
Stiftung Stadtmuseum Berlin
Stiftung Verbundenheit mit den Deutschen im Ausland
Stiftung Zukunftspreis
Ströer Out-of-Home Media AG
SUPERillu
Universität Babeş-Bolyai Klausenburg / Cluj-Napoca
Valeria-Koch-Schulzentrum Fünfkirchen / Pécs
Vattenfall Kraftwerk Schwarze Pumpe in Spremberg
Verband der deutschen sozial-kulturellen Gesellschaft 
in Polen
Verein für Deutsche Kulturbeziehungen im  
Ausland e. V. 
Verein Deutsche Sprache
Verband der Geschichtslehrer e. V.
Verein „Gegen Vergessen – Für Demokratie“ e. V.
Vertretung des Freistaats Thüringen beim Bund
Vertretung des Landes Sachsen-Anhalt beim Bund
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
The Westin Grand Hotel Berlin
Zentrum Judaicum
Zeitgeschichtliches Forum Leipzig
Yerevan Press Club

Wir bedanken uns bei unseren Partnern und Förderern für die gute Zusammenarbeit. 
 
Unser besonderer Dank gilt: Mercedes Benz, der Deutschen Bank, der Deutschen Nationalstiftung und der Friede 
Springer Stiftung.
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Bevollmächtigter des Vorstandes
Dr. Andreas H. Apelt

Assistenz der Geschäftsführung
Beatrix Thumm

Sekretariat
Inge Schulz 

Finanzen & Controlling
Romina Sokolowski

Politik & Geschichte
Leitung: Dr. Heike Tuchscheerer 

Wissenschaftliche Mitarbeit:  
Dr. Evelyn Bokler, Niels Dehmel,  
Dr. Madeleine Petschke

Nora Emmerichs, Carolin Herrmann, 
Julia Kessen, Tobias Lo Coco, 

Johannes Ludwig, Hajan Muhsin, 
Antonia Restemeier, Anna Starzner, 
Christina Willems

Kultur & Gesellschaft
Leitung: Alesch Mühlbauer

Wissenschaftliche Mitarbeit:  
Maria Hufenreuter

Lina Adomaityte, Bianca Berndt, 
Josephin Hensel, Matthias  
Herzfeld, Nataliya Manuylova,  
Steffen Schenk, Freda Juliane  
Wenzel, Norbert Wiacek 

EU & Europa
Leitung: Steffi Bergmann

Wissenschaftliche Mitarbeit:  
Jan Roessel, Dr. Hanns Schneider

Stamen Belchev, Dorina Bogdanski, 
Johanna Bojahr, Merel Van den 
Branden, Michael Flotho, Friederike  
Fräßdorf, David Henseler,  
Felix Klostermeyer, Djamila Koch,  
Mario Krahl, Susanne Krenzer,  
Artur Littau, Adriana Messer-
schmidt, Camille Meyer, Carl  
Johannes Muth, Niklas Widdel

Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
Dr. Ingeborg Szöllösi 

Bildungswerk Sachsen der  
Deutschen Gesellschaft e. V.
Leitung: Dr. Rüdiger Frey 

Wissenschaftliche Mitarbeit:  
Melanie Bose, Andrea Böhm, Mag-
dalena Ermlich, Stephan Gert, Anja 
Heidler, Jana Ljaschko, Philipp Niese

Arbeitstreffen der Bildungswerke Berlin und Leipzig

Mitarbeiter

Freundeskreis Schlösser und Gärten der Mark 

Vorsitzende
Dr. Sibylle Badstübner-Gröger
 
Layout Publikationen
Dr. Christine Herzog 

Fotografie & Ausstellungen
Volkmar Billeb

Exkursionen & Organisation
Dr. Sibylle Badstübner-Gröger,  
Heinz Noack, Gisela Podewils,  
Marie Luise Rohde, Daniel Schulz

Büro & Finanzen & Vertrieb
Ingrid Fauck, Irene Höschel,  
Dr. Marianne Mahler, Hannelore 

Michler, Heinz Noack, Sigrid  
Riesberg

Veranstaltungen & Pressearbeit
Angelika Firle-Rudolf, Sigrid  
Riesberg, Marie Luise Rohde,  
Daniel Schulz, Dr. Cord Schwartau
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Deutsche Gesellschaft e. V.
Eingetragener Verein zur Förderung politischer, kultureller und sozialer Beziehungen in Europa

Ehrenvorsitzender:
Ludwig A. Rehlinger, Senator a. D.

Vorsitzende:
Dr. h. c. Lothar de Maizière, Ministerpräsident a. D.
Franz Müntefering, Bundesminister a. D.

Stellvertretende Vorsitzende:
Jürgen Engert, Gründungsdirektor ARD-Hauptstadtstudio
Hartmut Koschyk MdB, Parlamentarischer Staatssekretär a. D., Beauftragter der Bundesregierung 
für Aussiedlerfragen und nationale Minderheiten
Prof. Dr. Dr. h. c. Richard Schröder, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Nationalstiftung
Wolfgang Wieland, Senator a. D. 

Beisitzer: 
Dr. Sibylle Badstübner-Gröger, Vorsitzende des Freundeskreises Schlösser und Gärten der Mark
Dr. Sabine Bergmann-Pohl, Bundesministerin a. D.
Elmar Brok MdEP, Vorsitzender des Auswärtigen Ausschusses
Günter Nooke, Beauftragter der Bundeskanzlerin im Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit
Dirk Reimers, Staatsrat a. D., Geschäftsführender Vorstand der Deutschen Nationalstiftung
Dr. Hermann Otto Solms, Vizepräsident des Deutschen Bundestages a. D.

Sprecher des Kuratoriums:
Prof. Dr. Peter Brandt
Dr. Uwe Lehmann-Brauns MdA, Vizepräsident des Abgeordnetenhauses von Berlin a. D.
Jürgen Lüth, Polizeipräsident a. D.

Bevollmächtigter des Vorstands:
Dr. Andreas H. Apelt

Vorstand

Die Deutsche Gesellschaft e. V. in Berlin-Mitte

Impressum

Deutsche Gesellschaft e. V.
Mosse-Palais
Voßstraße 22
D-10117 Berlin-Mitte

Telefon: +49 - (0)30 - 88412-141
Fax: +49 - (0)30 - 88412-223
E-Mail: dg@deutsche-gesellschaft-ev.de
www.deutsche-gesellschaft-ev.de
www.facebook.com/DeutscheGesellschaft
https://twitter.com/dtgesellschaft
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Dr. h. c. Joachim Gauck, © Presse- und Informationsamt der  
Bundesregierung; Archiv Deutsche Gesellschaft e. V.
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Akko (Israel)
Auerbach
Aurich

Bad Bergzabern
Bad Liebenwerda
Bad Segeberg
Bagow
Batschkowo (Bulgarien)
Bayreuth
Beeskow
Berat (Albanien)
Berlin
Bethlehem (Israel)
Bielefeld
Bonn
Bordschomi (Georgien)
Brandenburg an der Havel
Bratislava / Pressburg (Slowakei)
Braunschweig
Bremen
Bremerhaven
Brüssel (Belgien)
Buchholz
Bukarest (Rumänien)
Bunderhee
Burgas (Bulgarien)
Butrint (Albanien)
Bytów / Bütow (Polen)

Cecenowo / Zezenow (Polen)
Chernivtsi (Ukraine)
Cluj-Napoca / Klausenburg  
(Rumänien)
Coburg / Rödental
Dabroszyn / Tamsel (Polen)
Damnica / Hebrondamnitz  
(Polen)
Dolsk / Dölzig (Polen)
Dornum
Dreieich
Dresden
Düsseldorf

Eberswalde
Eichwalde
Elbe-Elster
Erfurt
Espelkamp
Essen

Frankfurt am Main
Frankfurt an der Oder
Freiberg
Fulda

Gadow
Garz
Geisa
Gelnhausen
Gjirokastra (Albanien)
Gödens
Golßen
Gori (Georgien)
Göttingen
Greifswald
Grimma
Grimmen

Grochwitz
Groothusen
Großenlüder-Kleinlüder
Groß-Umstadt / Heubach
Gudauri (Georgien)

Habenhausen
Haifa (Israel)
Halle / Saale
Hamburg
Hannover
Heidelberg
Herzberg
Hettstedt
Hildesheim
Hinta
Hitzacker
Hofgeismar
Hohenbocka
Horst
Hotyn (Ukraine)

Istanbul (Türkei)
Ivano-Frankivsk (Ukraine)

Jelenia Gora (Polen)
Jena
Jericho (Israel)
Jerusalem (Israel)
Jever
Kamyanez-Podilskij (Ukraine)
Karlsruhe
Karpacz (Polen)
Kassel
Katzrin (Israel)
Kaunas (Litauen)
Kazimierz Dolny (Polen)
Kellinghusen
Ketzin
Kiel
Kirchweyhe
Klaipeda (Litauen)
Kleinmachnow
Kleßen
Koblenz
Königs Wusterhausen 
Königssee
Kostrzyn / Küstrin (Polen)
Krakau
Krosno Odrzańskie / Crossen 
(Polen)

Lancut (Polen)
Leer
Leeste
Leipzig
Lenzen
Lindenau
Lipsa
London (England)
Lübeck
Lublin
Luckau
Lütetsburg
Lviv / Lemberg (Ukraine)

Magdeburg
Mainz

Markkleeberg
Melnik
Menden
Menkemaborg (Niederlande)
Meyenburg
Mirow
Möllenhagen 
Mönchengladbach
Montabaur
München
Münster
Murighiol (Rumänien)
Mzcheta (Georgien)

Nablus (Israel)
Naharija (Israel)
Narva (Estland)
Nauen
Nazareth (Israel)
Nessebar (Bulgarien)
Neuruppin
Neuzelle
Nida (Litauen)
Niederaula
Nürnberg

Oberhavel
Ochrid (Mazedonien)
Ohrdruf
Oldenburg
Oranienburg
Osterholz-Schwarmbeck
Ostfriesland

Paderborn
Pawlowsk (Russland)
Pécs / Fünfkirchen (Ungarn)
Peitz
Perleberg
Pfaueninsel
Pirmasens
Plattenburg
Plauen
Plowdiw (Bulgarien)
Potsdam
Prignitz
Przemysl (Polen)
Puschkin (Russland)

Qumran (Israel)

Rastatt / Karlsruhe
Ratingen
Regensburg
Rendsburg
Rheinsberg
Riesa
Riga (Lettland)
Roschen
Rostock
Rundale (Lettland)
Ruppichteroth

Saarbrücken
Sallgast
Sandanski (Bulgarien)
Sangerhausen
Saranda (Albanien)

Schleswig
Schönefeld
Schwarzenberg
Schwarzheide
Schwarzheide / Lauchhammer
Schwelm
Schwerin
Seesen
Sibiu / Hermannstadt  
(Rumänien)
Siemczyno / Heinrichsdorf  
(Polen)
Sighnaghi (Georgien)
Slonsk / Sonnenburg (Polen)
Slupsk / Stolp (Polen)
Sofia (Bulgarien)
Solingen
Sosopol (Bulgarien)
Speyer
St. Petersburg (Russland)
Strausberg
Struga (Mazedonien)
Stuhr-Brinkum
Stuttgart
Sulechów / Züllichau (Polen)
Syke
Szczecinek / Neustettin (Polen)

Tallinn (Estland)
Tartu (Estland)
Tbilissi (Georgien)
Tel-Aviv (Israel)
Teltow
Tiberias (Israel)
Tirana (Albanien)
Torgau
Tornow
Trakai (Litauen)
Trebschen
Trier
Trzebiechów / Trebschen (Polen)

Tulcea (Rumänien)
Utbremen
Uzlina (Rumänien)
Vetschau
Vilnius (Litauen)
Vlora (Albanien)

Wandlitz
Warcino / Varzin (Polen)
Warschau (Polen)
Welikij Nowgorod  
(Russland)
Weyhe
Wien (Österreich)
Wiepersdorf
Wildau
Willingshausen
Winsen
Wittenberg
Wittenberge
Wriezen
Wurzen

Zabeltitz
Zamość (Polen)
Zeitz

Veranstaltungsorte 2015

54 Deutsche Gesellschaft e. V. 



Anbieter: Daimler AG, Mercedesstr. 137, 70327 Stuttgart

Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH
Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH

Mercedes-Benz Berlin, 14 x in und um Berlin
Telefon +49 30 39 01-20 00, www.mercedes-benz-berlin.de, Salzufer 1, Seeburger Straße 27, Rhinstraße 120, Holzhauser Straße 11, Daimlerstraße 165, Prinzessinnenstraße 21-24,
Unter den Linden 14, Hans-Grade-Allee 61 - Schönefeld, Alt-Buch 72, Ollenhauerstraße 116-117, Körnerstraße 50-51, Berlepschstraße 20-24, Blankenburger Straße 85-105

Macht auf jedem Parkett eine gute Figur.
Das neue GLE Coupé: auf jedem Gelände in seinem Element. Erleben Sie das Beste 
aus der Welt des Automobils in einer neuen, dynamischen Form: den modernen Luxus 
eines Mercedes-Benz. Die kra� volle Präsenz eines SUV. Die Agilität und Eleganz eines 
Coupés. Einzigartig agil - außergewöhnlich imposant. Typisch Mercedes, spannend anders. 
Das neue GLE Coupé. Auf jedem Gelände in seinem Element.

Offizieller Mobilitätspartner
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„Ich möchte der Deutschen Gesellschaft dafür danken, 
dass sie sich für ein bürgerschaftliches Zusammenwachsen 
immer eingesetzt hat.“
Dr. Angela Merkel

„Ich danke der Deutschen Gesellschaft (…) für ihr 
vielfältiges Engagement. Sie hält die Geschichte lebendig, 

sorgt für Aufklärung und tritt für die Werte unserer 
freiheitlichen Gesellschaft ein.“

Dr. h. c. Joachim Gauck

„Ich wünsche der Deutschen Gesellschaft, dass sie 
Menschen zusammenführt, die das Zuhören lernen und 

das Mitdenken üben wollen, dann wird auch 
der Weg zum gemeinsamen Handeln möglich.“

Dr. h. c. Johannes Rau

„Die Deutsche Gesellschaft hat wertvolle Impulse für den Prozess 
der inneren Einigung gegeben, dessen Tragweite heute immer noch nicht 
ausreichend erfasst wird. Es ist meine Hoffnung, dass die Deutsche Gesellschaft 
auch künftig richtungsweisend wirken kann.“
Dr. Richard von Weizsäcker

„Kunst hat immer versucht, die Menschen zu verbinden. – 
Das ist auch das Anliegen der Deutschen Gesellschaft.“
Armin Mueller-Stahl


